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Moin Cuxhaven

VON VANESSA GRELL

Essen mit dem
„Oma Flair“
Wenn es etwas gibt, von dem ich
nie genug essen kann, dann ist
es die selbst gemachte Suppe
meiner Oma. Umso mehr freue
ich mich darüber, dass heute
der Feiertag der hausgemachten
Suppe ist. Egal ob Hühner-, Ge-
müse-, Kürbis- oder Zucchini-
suppe - Oma kann alles. Und
egal welche Suppe auf den Tisch
kommt, es schmeckt immer. So-
wieso kommt meiner Meinung
nach niemand an das Essen von
Oma heran. Seit Jahren versu-
chen meine Mutter und ich den
Gurkensalat „nach Omas Art“ zu
machen, das ist uns allerdings
noch nie gelungen. Natürlich
schmeckt es mir auch, wenn
meine Mutter kocht, aber einige
Gerichte brauchen einfach das
gewisse „Oma-Flair“. Doch nicht
nur Suppe kocht meine Oma wie
eine Weltmeisterin, sondern
auch Marmelade und Säfte -
oder meinen persönlichen Favo-
riten: Der Schlehenlikör. Dabei
fällt mir gerade auf, ich sollte
langsammal anfangen zu ler-
nen, wie Oma zu kochen, an-
sonsten muss ich mich irgend-
wann von dem Essen mit dem
„Oma-Flair“ verabschieden.
Oder ich nehme den einfachen
Weg und friere sämtliche Sup-
pen und Marmeladen ein - nur
leider hält das ja auch nicht für
die Ewigkeit. Aber da meine
Oma noch sehr fit ist, habe ich
noch genug Zeit für einen Koch-
kurs bei ihr. Ich denke mein
nächster Urlaub ist damit ver-
plant.

Ebbe & Flut:
Hochwasser: 00:05 / 12:38
Niedrigwasser: 07:04 / 19:20
Wassertemperatur: 4° / Wind: SO 4
Wattwanderung: nicht möglich

Finanzielle Anreize für Quereinsteiger
Traumjob in der Kindertagesstätte: Es geht auch in Teilzeit und bald auch mit Bezahlung

VON MAREN REESE-WINNE

Cuxhaven. Auch in Stadt und
Landkreis Cuxhaven leiden die
Kindertagesstätten unter
chronischem Personalmangel.
Doch auch im leergefegten
Markt gibt es Lichtblicke. Fi-
nanzielle Anreize für Querein-
steiger bietet ab diesem Jahr
das neue Kindertagesstätten-
gesetz. Interessierte, die teils
aus anderen Berufsfeldern
kommen und sich verändern
wollen, klopfen regelmäßig
den Trägern an.

„Das sind zum Beispiel Men-
schen, die nach der Schule - viel-
leicht auch durch den Einfluss
der Eltern oder andere Beweg-
gründe - zunächst eine andere
Ausbildung absolviert haben
und nun merken, dass sie sich in
der Branche doch nicht wohlfüh-

len“, erklärt Helle Vanini, Vorsit-
zende der Arbeitsgemeinschaft
der Kindertagesstätten in Cuxha-
ven. Viele habe bei der Berufs-
wahl früher auch die Aussicht
auf die vierjährige unbezahlte
Erzieherausbildung abge-
schreckt.

„Diese Menschen wählen
den Beruf bewusst“
Auch Joachim Büchsenschütz,
Leiter der Abteilung Kinderta-
gesstätten beim Deutschen Ro-
ten Kreuz Cuxhaven-Hadeln,
kennt dieses Phänomen von den
zahlreichen Quereinsteigern
und Quereinsteigerinnen, die al-
lein in den DRK-Kitas angekom-
men sind: „Das sind Menschen,
die diesen Beruf wirklich be-
wusst wählen. Das ist bemer-
kenswert, deshalb unterstützen
wir sie auch intensiv.“ “Es ist
wichtig, dass wir alle Kanäle aus-
schöpfen können“, ergänzt Bir-
git Lüders, pädagogische Ge-
schäftsleiterin des evangelisch-

lutherischen Kindertagestätten-
verbands Cuxhaven. „Auch wir
bekommen immerwieder Anfra-
gen von Interessierten, die als
pädagogische Hilfskräfte einstei-
gen möchten und verweisen
dann gerne auf die berufsbeglei-
tende Ausbildung an den BBS
Cuxhaven.“

Dort gibt es inzwischen meh-
rereWegeaufdemWegzueinem
Abschluss, der den Weg zur
Arbeit in der Kita ebnet. Eine
wichtige Rolle spielt dabei die
Ausbildung zum sozialpädagogi-
schen Assistenten oder zur so-
zialpädagogischen Assistentin
(SPA, früher „Sozialassistent“).
Diese zweijährige Ausbildung ist
nachwie vor der erste Schritt der
Erzieherausbildung und Voraus-
setzung zum Besuch der Fach-
schule für Sozialpädagogik, an
deren Ende nach weiteren zwei
JahrenderAbschluss als Erziehe-
rin oder Erzieher steht. Aber
auch der SPA-Abschluss stellt be-
reits einen eigenständigen Be-

rufsabschluss dar. Diese Kräfte
rücken insbesondere ins Ram-
penlicht, weil mit ihnen ab dem
Kindergartenjahr 2027/28
schrittweise die Einführung der
dritten Fachkraft in Kindergar-
tengruppen umgesetzt werden
soll.

AbAugust 2023 stehen füreine
berufsbegleitende Teilzeit-Quali-
fikation für sozialpädagogische
Assistenten - so ist es im Kita-Ge-
setz verankert - bis zu 20.000
Euro jährlich pro Stelle bereit.
Die Kita-Träger verpflichten sich
damit, die Stellen in ihren Häu-
sern zur Verfügung zu stellen.
Mindestens 15 Stunden pro Wo-
che umfasst der praktische Ein-
satz. Den passenden Lehrgang
dazu bereiten gerade die BBS
Cuxhaven vor.

Anmeldung möglichst
bis zum 12. Februar
Wichtig wäre für die Planung,
dass die Anmeldung möglichst
vor dem 12. Februar erfolgt. Wer

an einer Beratung informiert ist,
möge sich bitte vorab per E-Mail
an Studiendirektorin Carmen
Stelzer wenden: E-Mail
c.stelzer@bbs-cux.eu. „Informa-
tionen gibt es auch auf unserer
Homepage“, ergänzt Bettina
Schirmer-Westerberg von den
BBS Cuxhaven. Unter www.bbs-
cux.de findet sich ein Informa-
tionsblatt zur Zweijährigen Be-
rufsfachschule Sozialpädagogi-
sche Assistenz in Teilzeitform.

„Für die Region so
flexibel wie möglich“
Alle Beteiligten heben den Wert
der engen Zusammenarbeit zwi-
schen den Trägern und den Be-
rufsbildenden Schulen hervor:
„Wir wollen für die Region so fle-
xibel wie möglich aufgestellt
sein“, sagt Helle Vanini. Die
Früchte dieser engen Koopera-
tion könnten danach langfristig
geerntet werden: „Das sind Men-
schen, die hier verwurzelt sind
und hier bleiben wollen.“

Birgit Lüders,
Joachim Büch-
senschütz, Helle
Vanini, Bettina
Schirmer-Wes-
terberg, Carmen
Stelzer (v.l.) und
(nicht im Bild)
Beate Rempe
von der AWO So-
ziale Dienste Be-
zirk Hannover
gGmbH berichte-
ten über den
neuen Weg der
Ausbildung.
Foto: Reese-Winne

Eigene Texte
„Nordlichter“
nun auf CD
Cuxhaven. Wilhelm Mayensohn,
Gründungsmitglied des Shanty-
Chores Cuxhaven und seit 55 Jah-
ren aktiver Sänger, produzierte
jetzt eine eigene CD mit dem Ti-
tel „Nordlichter“. Es war ein lang
gehegter Wunsch, der nun mit
Hans-Werner Voss verwirklicht
wurde. Voss hatte eigene Texte,
die mit Musik unterlegt wurden,
geschrieben.

13 Titel und Lieder
rund um die Küste
Bei dem gemeinsamen Vorge-
spräch konnte Voss Wilhelm
Mayensohn überzeugen, seine
Musik zu produzieren. Das Kon-
zept passte und gemeinsam mit
dem Tontechniker Gunnar Beck-
mann entstand eine CD, diewirk-
lich hörenswert ist. Wer Wil-
helm Mayensohn als Vorsänger
des Shanty-Chores kennt, weißt,
dass ermit Begeisterungdiese CD
mit 13 Titeln und Liedern rund
um die Küste hergestellt hat.

Zu beziehen ist diese CD bei
Veranstaltungen des Shanty-
Chores Cuxhaven oder bei
Mayensohn, StickenbüttelerWeg
90. (cv)

Zwölf Tenöre
Liveband ist bei zweistündigem Programm
in der Kugelbake-Halle im Einsatz

Cuxhaven. Am Dienstag, 28. Fe-
bruar, 20 Uhr, gastieren „The 12
Tenors“ in der Cuxhavener Ku-
gelbake-Halle. Das stimmgewal-
tige Ensemble holt damit seinen
wegen der Pandemie mehrfach
verschobenen Auftritt nach und
verspricht live ein „musikali-
sches Feuerwerk der Extraklas-
se“.

Sie singen, sie tanzen, sie be-
geistern. Dieses singende Dut-
zendgehört zumBesten,wasder-
zeit auf Europas Showbühnen zu
erleben ist. „The 12 Tenors“ mel-
den sich mit ihrem Auftritt am
28. Februar in der Kugelbake-
Halle bei ihremPublikum in Cux-
haven zurück.

Alle Sänger haben professio-
nell ausgebildete Stimmen und
ein Talent fürs Showbusiness.
Die „12 Tenors“ begeistern mit
ihrem mitreißenden Auftritt je-
des Publikum. „Die zwölf stimm-
gewaltigen Männer sind ein Ga-
rant für gute Laune“, hieß es in
derPressenacheinemAuftritt im

legendären Tipi am Kanzleramt
inBerlin,wodasEnsemble gleich
für ein paar Tage jeden Abend
auftrat.

In ihrer Show interpretieren
„The 12 Tenors“ einige der größ-
tenLieder aller Zeiten in aufwen-
digen neuen Arrangements, ge-
spielt von ihrer Liveband. Weil
das Ensemble in allen Genres zu
Hause ist, dürfen sich die Zu-
schauer auf klassischeArien, Lie-
besballaden aber auch Rock- und
Pop-Hymnen und viele Welthits
freuen. Die knapp zweistündige
Bühnenshow ist Unterhaltung
auf höchstem Niveau.

Karten sind im Vorverkauf
beim Veranstaltungszentrum,
Strandstraße 80, Telefon (0 47 21)
40 44 44, beim Ticketcenter der
Cuxhavener Nachrichten am
Kämmererplatz, Telefon (0 47 21)
5 85-2 22, sowie bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen und im
Internet unter der Adresse
www.kultopolis.com erhältlich.
(red/hwi)


